
Folgende Mitteilungen lagen vor: 
 
1. 
Frau Kusserow teilte den Anwesenden den derzeitigen Stand über die an der GGS-Sankt 
Augustin-Ort (Hans-Christian-Andersen-Schule) geplanten, umfangreichen 
Sanierungsmaßnahmen mit. Grundlage sei hierfür der Beschluss des Gebäude- und 
Bewirtschaftungsausschusses vom 26.10.2010. Das in diesem Falle Besondere sei, dass i.R. 
dieser Sanierungsmaßnahme entsprechende Einzelbeschlüsse im Vergabeverfahren wegfielen, 
stattdessen ein Gesamtbudgetrahmen festgelegt werde. Auch dieses sei auf einen Beschluss des 
Gebäude- und Bewirtschaftungsausschusses vom 07.09.2010 zurückzuführen. 
In diesem Zusammenhang stellte sie den Anwesenden Herrn Herkenrath vom Planungsbüro 
Zacharias vor, welches die entsprechend notwendigen Sanierungen plane und koordiniere. Dieser 
erklärte sodann den Ausschussmitgliedern und Zuhörern anhand einer Powerpoint-Präsentation 
die einzelnen Teilbereiche der dort durchzuführenden Sanierungsmaßnahmen, deren Umfang 
sowie den zeitlichen Verlauf ausführlich dar. So rechne man, vom derzeitigen Planungsstand 
ausgehend, mit einer Bauantragsstellung noch zum Ende diesen Jahres und letztlich mit einem 
Baubeginn ab den Osterferien 2011. Nach aktueller Prognose sollten sodann die 
Arbeiten/Sanierungsmaßnahmen zum Ende der Herbstferien 2011 abgeschlossen sein. Die 
entsprechende Powerpoint-Präsentation ist dieser Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
Die Vorsitzende unterbrach die Sitzung um 19:15 Uhr um eine Rückfrage aus dem 
Zuhörerbereich zuzulassen. Im Anschluss hieran wurde die Sitzung um 19:20 Uhr wieder 
aufgenommen. 
 
Frau Bergmann-Gries sowie die anwesenden Fraktionen dankten Herrn Herkenrath vom 
Planungsbüro Zacharias sowie der Verwaltung für diese detaillierte Mitteilung zur v.g. 
Sanierungsmaßnahme. 
 
2. 
Unter Bezug auf die Fragestellung zur Einführung des Schülertickets im Primarbereich erläuterte 
Frau Kusserow, dass aufgrund der durch die RSVG zur Verfügung gestellten 
Angaben/Informationen eine Abfrage des Elternwillens zu diesem Thema erfolgte. 
Das Ergebnis der bis dato eingegangenen Stellungnahmen der EGS-Hangelar, der GGS-Ort, der 
KGS-Meindorf, der GGS Alte Heerstraße sowie der GGS Freie Buschstraße zur Einführung des 
Schülertickets für den Primarbereich zeige, dass dieses von den Schulen nicht in Anspruch 
genommen werde wolle. 
 
3. 
Herr Quiter teilte den Anwesenden zur Kenntnisnahme mit, dass in der Sitzung des 
Jugendhilfeausschusses am 30.11.2010 u.a. die Erhebung von Elternbeiträgen für die Nutzung 
der Angebote im Rahmen der offenen Ganztagsschule im Primarbereich beraten werde. Hier sei 
die Verwaltung zur Prüfung beauftragt worden, die Elternbeitragstabelle der 
Elternbeitragssatzung zu überarbeiten. Das Ergebnis dieser Prüfung werde in v.g. Sitzung dem 
Jugendhilfeausschuss vorgelegt, was bei einer entsprechenden Beschlussfassung dieses 
Gremiums zu einer Satzungsänderung führen könne. Über das Ergebnis werde man berichten.  
 
4. 
Frau Kusserow teilte den Ausschussmitgliedern mit, dass nach Aussage des Albert-Einstein-



Gymnasium in der dortigen Schul- und Lehrerkonferenz die Entscheidung zur Beibehaltung des 
„G-8“-Bildungsganges getroffen wurde. Somit werde das AEG nicht am Schulversuch „G-9“ 
teilnehmen, welcher einmalig zum Anmeldetermin für das Schuljahr 2011/2012 möglich wäre. 
 
5. 
Frau Bergmann-Gries teilte zudem noch mit, dass sie als Vorsitzende des Ausschusses für 
Schule, Bildung und Weiterbildung an der Infoveranstaltung zum Thema „Gesamtschule“ am 
26.11.2010 teilnehmen werde.  
Weiterhin erbat sie zu dem bereits in der Vergangenheit angesprochenem Thema 
„Schulsponsoring“ entsprechende Rückmeldungen aus den Fraktionen, ob hierzu noch 
entsprechender Beratungsbedarf im Gremium bestehe.  
 
 
Weitere Mitteilungen lagen nicht vor. 


